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Hinweise zu dieser Muster-Belegschaftspräsentation

- Es ist eine Musterpräsentation mit Preisklasse K im BAV-Teil 

- Die Beispiele sind mit einem angenommenen Arbeitgeberzuschuss in Höhe von 20% gerechnet

- Sofern andere Voraussetzungen im jeweiligen Fall gelten, ist diese Präsentation individuell anzupassen

- Logos der zu beratenden Firma können, in Absprache mit dem jeweiligen Unternehmen, integriert werden

- Die Auswirkungen im Gehaltsvergleich sind ebenfalls individuell auf den Einzelfall anzupassen

- Steuer- und sozialrechtliche Werte (Ansparphase/Leistungsphase) beruhen auf Annahmen

- Für die Inhalte wird keine Haftung übernommen 

- Bei Fragen zum Inhalt und für Unterstützung sprecht bitte Euren Verkaufsleiter Vorsorge oder

Firmenberater an



Workshop zu unserer Betriebsrente

für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Firma XYZ



Ihre Ansprechpartner

Vorname Nachname

+49 0000 000 000 00

name@gothaer.de

Straße / Ort / Land

www.gothaer.de

Platzhalter 
Foto

Vorname Nachname

+49 0000 000 000 00

name@gothaer.de

Straße / Ort / Land

www.gothaer.de

Platzhalter 
Foto
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Die Gothaer – Ein verlässlicher Partner mit Tradition

Vor 200 Jahren durch Ernst Wilhelm Arnoldi gegründet, steht die Gothaer für Innovation
Zuverlässigkeit und Erfahrung in allen Fragen des Versicherungsschutzes, der 
Vorsorgestrategie und der Vermögensberatung.

1827 Erfinder der deutschen Lebens- und Rentenversicherung als Absicherung für das Alter

Wir managen verantwortungsvoll ca. 40 Mrd. Kapitalanlagen für Gothaer Kunden

Ca. 4,1 Mio. Mitglieder mit ca. 4,38 Mrd. Euro Beitragseinnahmen haben sich bisher für die 
Gothaer entschieden
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Referenzen (Auszug)

Die diplomatische 

Vertretung der USA in 

Deutschland
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Workshop – die wesentlichen Inhalte

1 Die gesetzliche Rentenversicherung

2 Betriebliche Altersvorsorge mit staatlicher + Arbeitgeber Förderung



Falsche Relation
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… viel, viel länger
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Herausforderungen der gesetzlichen Rentenversicherung

Rentner je 100 Beitragszahler Rentenbezugsdauer

25

51

1960 heute

9,9

20,2

1960 heute

Lebenserwartung

72,4

84,4

1960 heute

Renteneintrittsalter

64,7

63,2

1960 heute

Gesetzliche Rentenversicherung = wichtige Grundversorgung
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Darum ist Altersversorgung so wichtig -
Die häufigste Rentenart hat die niedrigste Rentenhöhe
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Quellen: Schallöhr GmbH 2024 (Rentenwert 37,60 € pro Entgeltpunkt) und BMF-Lohnsteuerrechner / Parameter: 30 Jahre/StKl. 1/ledig/keine Kinder/KiSt./KV Zusatz 1,7%/Zuschlag-Pflege 0,6%/ NRW

2.023 €

Netto

Arbeitnehmer(in)
30 Jahre

3.000 €

Brutto

2024

Erwerbsphase Rentenphase67

1.046 € Voraussichtliche Gesetzliche Rente
nach 37 Arbeitsjahren
vor Steuer

Lücke
Rentenlücke von monatlich
ca. 977 €



Ansprüche aus der gesetzlichen Rentenversicherung
Versorgungslücke
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* Quelle: Schallöhr Verlag GmbH 07.2023, alte Bundesländer, Altersrente nach Abzug von Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträgen von 11,5 % vor Abzug von Steuern für einen heute 40-jährigen Versicherten mit 
max. 46 Versicherungsjahren zum Rentenbeginn mit 67 Jahren

Gehalt
Netto

LSt.-Kl. I
Netto

LSt.-Kl. III
Rente
mit 63

Rente
mit 65

Rente
mit 67

1.500 Euro 1.200 Euro 1.222 Euro 455 Euro 515 Euro 577 Euro

2.000 Euro 1.463 Euro 1.579 Euro 591 Euro 673 Euro 754 Euro

2.500 Euro 1.748 Euro 1.973 Euro 732 Euro 820 Euro 933 Euro

3.000 Euro 2.026 Euro 2.303 Euro 872 Euro 987 Euro 1.110 Euro

3.500 Euro 2.295 Euro 2.609 Euro 1.009 Euro 1.146 Euro 1.287 Euro

4.000 Euro 2.558 Euro 2.899 Euro 1.140 Euro 1.295 Euro 1.457 Euro

4.500 Euro 2.812 Euro 3.185 Euro 1.258 Euro 1.430 Euro 1.609 Euro

5.000 Euro 3.059 Euro 4.467 Euro 1.372 Euro 1.561 Euro 1.758 Euro

5.500 Euro 3.319 Euro 3.770 Euro 1.482 Euro 1.687 Euro 1.902 Euro

Die gesetzliche Rente kann frühestens mit 63 in Anspruch genommen werden. Für jeden Monat vor dem Regeleintritt 
werden dabei 0,3% abgezogen – eine private Altersversorge hilft auch bei der Finanzierung der Abschläge.



Gehaltsabrechnung vs. Renteninformation…
… richtig lesen und beraten lassen
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Wie sorge ich am besten fürs Alter vor?
Mehr Rente durch betriebliche Altersversorgung

Sie dürfen

Steuer- und Sozialabgabenfrei

monatlich bis 302,00 €*
in Ihre Betriebsrente einzahlen !

* bis 8% (604,00 €) steuerfrei möglich (Werte 2024) 
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58% der Frauen und 48% der Männer haben Sorgen im Alter von Armut betroffen zu sein. (Studie Sirius Campus GmbH 2020)



Wie funktioniert die Betriebsrente in der Ansparphase?
(Beispiel Nettoaufwand Mitarbeiter(in) monatlich 138,12 €)
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Alter 30 Jahre (2024) Soz.-Pflichtig/Brutto monatlich 3.000 €/StKl. 1/ledig/kein Steuerfaktor/KiSt-Pflichtig/KV 14,6%+1,7% Zusatz/Pflegezuschlag 0,6%/Bundesland NRW

138,12€

Netto monatlich

Mitarbeiter(in)

Steuer-u.SV-
Ersparnis

113,55 €
251,67 €

Brutto monatlich

Mitarbeiter(in)

Zuschuss Arbeitgeber

20%
50,33 € 302 €

Beitrag monatlich Gesamt

in Betriebsrente
2024



Auswirkung im Lohn im Beispiel 138,12 € Netto (Arbeitgeberzuschuss 20%)…
MA/ Alter 30 / Brutto-EK mtl. 3.000 €/ St.-Kl. 1/ ledig/ KiSt/ keine Kinder/ KV Zusatz 1,7%/ Zuschlag-Pflege 0,6% / NRW
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Ohne BAV mit BAV

Vorteil Steuer 60,58 €

Vorteil SozV 52,97 €

Beitrag Gesamt

302 €
in BAV

+

Nettoaufwand Arbeitnehmer 138,12 €

Zahlung in BAV Vertrag



Ihr Unternehmen nutzt das Modell Direktversicherung
im Rahmen einer beitragsorientierten Leistungszusage (bOLZ)

Bei der Direktversicherung nach § 3 Nr. 63 EStG sind in der Anwartschaft Beiträge bis zu 8 % der aktuellen Beitragsbemessungsgrenze der 
gesetzlichen Rentenversicherung – BBG GRV West - steuerfrei und bis 4% sozialabgabenfrei zulässig.
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Unternehmen = 
Versicherungsnehmer/in

Mitarbeiter/in = Versicherte Person
unwiderruflich Bezugsberechtigte/r

Dienstvertrag

Versorgungszusage (bOLZ)

Beitragszahlung Leistungen mit Rechtsanspruch



Wichtige Fakten zur Direktversicherung
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* Abzüglich möglicher Steuern und Beiträge zur Kranken-/Pflegeversicherung der Rentner (KVdR/PVdR)

2024

Ansparphase
(Steuer-und Soz.-frei)

Einmalzahlung
Vertragswert*

Laufende Rente*
Lebenslang

30% vom Vertragswert* einmalig
+ laufende Rente* lebenslang

67ab 62

Flexible Altersgrenze

Vertragswert aus
Direktversicherung

Leistungs-/Rentenphase
(eventuell Steuer- und KVdR/PVdR Pflicht)

Tod

Hinterbliebene



Besonderheiten der Direktversicherung

Einzige staatliche Förderung mit 100% Kapitalauszahlung

Garantierte Lebenslange Rente oder Kapital oder Teilkapital ab Rentenbeginn

Vererbbarkeit auch an Lebensgefährte/in, Lebenspartner/in und frühere Ehegatte/in

Geschützt vor privater Insolvenz und Anrechnung beim Bürgergeld

Arbeitgeberwechsel, lange Krankheit, Erziehungszeit – alles geregelt

Früher in Rente gehen durch flexible Altersgrenze schon ab 62

Arbeitgeberzuschuss zur Entgeltumwandlung 20% 
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Mit was können Sie garantiert im Beispiel rechnen….
MA/ Alter 30 / Brutto-EK mtl. 3.000 €/ St.-Kl. 1/ ledig/ KiSt/ keine Kinder/ KV Zusatz 1,7%/ Zuschlag-Pflege 0,6% / NRW

Einzahlung Mitarbeiter/in aus dem Netto
138,12 € x 12 Monate x 37 Jahre
bis Pensionsalter = 61.325,28 €

Pensionsalter
67

Vertragsbeginn
2024

Aufwandsseite Anwartschaft Leistungsseite Pensionsalter

Private Altersversorge Betriebliche Altersvorsorge

Garantiekapital
mit 67

48.951,50 €

Garantierente
mit 67

121,56 €

Garantierente
mit 67

266,86 €

Garantiekapital
mit 67

107.028,80 €

Mehrleistung

19



…. und mit Wertentwicklung
MA/ Alter 30 / Brutto-EK mtl. 3.000 €/ St.-Kl. 1/ ledig/ KiSt/ keine Kinder/ KV Zusatz 1,7%/ Zuschlag-Pflege 0,6% / NRW

*) Diese Werte können nicht garantiert werden. Es gelten die Bedingungen und Erläuterungen in den jeweils gültigen Allgemeinen Versicherungsbedingungen. Wert dargestellt bei 4% angenommener Wertentwicklung.
Auswahl Indizes: Anlage Global & Technologie (472) 50% und Multi Asset Strategie nachhaltig ESG IR (473) 50%

Pensionsalter
67

Vertragsbeginn
2024

Aufwandsseite Anwartschaft Leistungsseite Pensionsalter

Private Altersversorge Betriebliche Altersvorsorge

Gesamtkapital
mit 67

180.033,40 €*)

Gesamtrente
mit 67

454,50 €*)

Gesamtrente
mit 67

1.059,50 €*)

Gesamtkapital
mit 67

419.528,80 €*)

Mehrleistung
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Einzahlung Mitarbeiter/in aus dem Netto
138,12 € x 12 Monate x 37 Jahre
bis Pensionsalter = 61.325,28 €



Gesetzliche Abzüge in der Leistungsphase….
MA/ Alter 30 / Brutto-EK mtl. 3.000 €/ St.-Kl. 1/ ledig/ KiSt/ keine Kinder/ KV Zusatz 1,7%/ Zuschlag-Pflege 0,6% / NRW

*) Diese Werte können nicht garantiert werden. Es gelten die Erläuterungen in den jeweils gültigen Allgemeinen Versicherungsbedingungen. Wert dargestellt bei 4% angenommener Wertentwicklung.
Auswahl Indizes: Anlage Global & Technologie (472) 50% und Multi Asset Strategie nachhaltig ESG IR (473) 50%
**) unverbindliche Simulation. Annahme Steuer 6,59% (Berücksichtigung Abzug Nettoaufwand und hälftiger Steuersatz (12 Jahre Laufzeit Vertrag angenommen); angenommene GRV-Rente in Höhe von
monatlich 1.367 € unterstellt; Grundtabelle nach BMF-Rechner (2024); Steuerabgabe kann individuell höher oder niedriger sein. 
***) unverbindliche Simulation. Steuer/Abgaben von insgesamt 40% wurden unterstellt (Besteuerung nach § 22 Nr. 5 EStG + KVdR/PVdR). Steuern und Abgaben können individuell höher oder niedriger sein.

Pensionsalter
67

Vertragsbeginn
2024

Aufwandsseite Leistungsseite mit gesetzlichen Abzügen

Private Altersversorge Betriebliche Altersvorsorge

Gesamtkapital
mit 67

180.033,40 €*)

Gesamtkapital
mit 67

419.528,80 € *)

Gesamtkapital
rd.168.169 €**)

Abzüge**) Steuer

Gesamtkapital
rd.251.717 €***)

Abzüge***)
Steuer/KVdR/PVdR
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Einzahlung Mitarbeiter/in aus dem Netto
138,12 € x 12 Monate x 37 Jahre
bis Pensionsalter = 61.325,28 €



Gesetzliche Abzüge in der Leistungsphase….
MA/ Alter 30 / Brutto-EK mtl. 3.000 €/ St.-Kl. 1/ ledig/ KiSt/ keine Kinder/ KV Zusatz 1,7%/ Zuschlag-Pflege 0,6% / NRW

*) Diese Werte können nicht garantiert werden. Es gelten die Erläuterungen in den jeweils gültigen Allgemeinen Versicherungsbedingungen. Wert dargestellt bei 4% angenommener Wertentwicklung.
Auswahl Indizes: Anlage Global & Technologie (472) 50% und Multi Asset Strategie nachhaltig ESG IR (473) 50%
**) unverbindliche Simulation. Annahme Steuer 4%; Berücksichtigung Ertragsanteil 17% und angenommene GRV-Rente in Höhe von monatlich 1.367 € für die Ermittlung des Steuersatzes; Grundtabelle nach BMF-Rechner 
(2024). Steuerabgabe kann individuell höher oder niedriger sein. 
***) unverbindliche Simulation. Steuer/Abgaben von insgesamt 30% wurden unterstellt. (Besteuerung nach § 22 Nr. 5 EStG + KVdR/PVdR); Steuern und Abgaben können individuell höher oder niedriger sein. 

Pensionsalter
67

Vertragsbeginn
2024

Aufwandsseite Leistungsseite mit gesetzlichen Abzügen

Private Altersversorge Betriebliche Altersvorsorge

Gesamtrente
mit 67

454,50 €*)

Gesamtrente
rd.436 €**)

Gesamtrente
mit 67

1.059,50 €*)

Gesamtrente
rd.742 €***)

Abzüge**) Steuer

Abzüge***)
Steuer/KVdR/PVdR
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Einzahlung Mitarbeiter/in aus dem Netto
138,12 € x 12 Monate x 37 Jahre
bis Pensionsalter = 61.325,28 €



Verhältnis zwischen Sparbeginn/ Zeit und Leistung -
Warum der Zeitfaktor eine große Rolle spielt.
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Geburtstag jeweils der 01.01.; *Brutto-EK 3.000 EUR, Stkl. I, KiSt, keine Kinder; KVZ 1,7%; Pfl.-Zu. 0,6%; AG-Zuschuss ang. 25%
**angenommene Wertentwicklung 4% nicht garantierter Wert; Preisklasse Kollektiv; Garantie 80% ***4% der BBG GRV West

Beginn-Alter
Beitragszahlung

Spar-Zeit bis
Pensionsalter 67

in Jahren

Gesamt-Beitrag
BAV monatlich

in EUR***

Gesamt-Kapital
im Pensionsalter

67 in EUR**

Gesamt-
Nettoaufwand 
über Laufzeit

in EUR*

30

67

X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X X

Tod

30 37 302 € 422.556,30 € 58.838,88 €

40 27 302 € 211.268,80 € 42.936,48 €

45 22 302 € 144.297,60 € 34.985,28 €

35 32 302 € 301.017,00 € 50.887,68 €

30

67

X

X X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X X

X X X X X X X

Tod

31 32 33 34 35



Gothaer Direktversicherung GarantieRente Index
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Wie genau das funktioniert und
mehr zu den Indizes erfahren Sie, 
wenn Sie den QR- Code scannen

Performancetreiber: Munich RE

Auswahl zwischen 
4 breit gefächerten Indizes

Anlagestrategie mit umfassenden 
Nachhaltigkeitskriterien

Mit unseren breit gefächerten Indizes sind Sie immer gut aufgestellt. 
Und zur Sicherheit findet eine tägliche Risikoüberwachung und 
-steuerung der Indizes statt.

Anlagekonfigurator

Weltweite 
Streuung

Weltweite 
Streuung

Weltweite 
Streuung

Breite Diversifikationen 
durch weltweite Streuung 

& Mischung verschie-
dener Anlageklassen

Anlage Global 
nachhaltig (ESG)

Partizipation an der 
Wertentwicklung über 

1.000 weltweiter 
börsengelisteter 

Unternehmen, die 
definierte Nachhaltig-
keitskriterien erfüllen

Anlage Global 
und Technologie

Kombination der 
Stabilität etablierter 

Unternehmen mit dem 
Wachstumspotenzial 

und der Zukunfts-
orientierung des 

Technologiesektors

Anlage Global und 
aufstrebende Märkte

Kombination der 
Stabilität etablierter 

Unternehmen mit dem 
Wachstumspotenzial 
aufstrebender Märkte

Multi Asset Strategie 
nachhaltig (ESG) IR

Partizipation an der 
weltweiten Aktien-, 
Anleihen- und Roh-
stoffmärkte (Gold, 

Kupfer), die definierte 
Nachhaltigkeits-
kriterien erfüllen

https://anlagekonfigurator.gothaer.de/gri


Zusammenfassung

Gesetzliche Rentenversicherung = notwendige Grundversorgung

Versorgungslücke steigt – bedeutet Konsumverzicht

Betriebliche Altersversorgung = optimale staatlich geförderte Vorsorgeform

Rente oder Kapital oder Teilkapital + Rente – flexible Entscheidung im Alter

Mehr Rente oder Kapital bei gleichem Nettoaufwand

Sonderkonditionen durch das Kollektiv – auch für Privatverträge

Volle Flexibilität – alles geregelt
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Unsere Einladung an Sie…
… Ihre Schritte zur betrieblichen Altersversorgung

4 Individuelle 
Angebotserstellung 
und Entscheidung

3 Ihre Brutto-Netto 
Betrachtung – schafft 
Orientierung
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1 Rückmeldebogen für 
Ihre Berechnung und 
Beratung ausfüllen

2 Persönliches 
Beratungsgespräch
und Klärung ihrer 
Fragen (auch Online)



für`s Zuhören, Ihre Mitarbeit und 
Fragen



Gemeinsam die Zukunft planen
Vielen Dank



Rechtliche Hinweise

Bild-Quellen Nachweise in der Präsentation: Gothaer, DRV-Bund, www.einfach-rente.de, freepik.com, istockphoto.com, christian jung-fotolia, redpixel-fotolia.com, picture alliance marijan murat-dpa, mhstock, adobe.com, 
ddrockstar-stock.adobe.com, panthermedia, pixabay.

Die Inhalte dieser Präsentation wurden mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt und basieren auf Beurteilungen und 
rechtlichen Einschätzungen der Gothaer Lebensversicherung AG zum Zeitpunkt der Erstellung der Präsentation. Die 
Inhalte der Präsentation dienen ausschließlich zu Informationszwecken und ersetzen keine individuelle Beratung. Wir 
übernehmen keine Gewähr für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der bereitgestellten Inhalte. Die Nutzung 
der Inhalte dieser Präsentation erfolgt auf eigene Gefahr des Nutzers. Durch die Nutzung der Präsentation sind 
sämtliche Haftungsansprüche ausgeschlossen und können nicht begründet werden.

© Copyright Gothaer Lebensversicherung AG. Alle Rechte vorbehalten. Das Erstellen von Kopien, auch 
auszugsweise, das Veräußern oder sonstiges Verbreiten, bedarf der Zustimmung der Gothaer Lebensversicherung 
AG.
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FAQ`s
Direktversicherung nach § 3 Nr. 63 EStG

Ausscheiden aus der Firma/Arbeitgeberwechsel
Der Mitarbeiter/in als versicherte Person hat bei Entgeltumwandlung von Beginn an einen unwiderruflichen Anspruch auf die versicherten 
Leistungen. Bei Ausscheiden bleiben die Versorgungsansprüche gemäß der vereinbarten Versicherungszusage erhalten. Für bestehende
(unverfallbare) Ansprüche hat der Mitarbeiter/in nach § 4 BetrAVG einen Rechtsanspruch auf Übertragung der Versorgung auf den 
Versorgungsträger des neuen Arbeitgebers. Es besteht auch die Möglichkeit, den Vertrag privat (beitragsfrei oder beitragspflichtig) fortzuführen.

Bezugsrecht im Todesfall
Die Versorgung sieht i.d.R. Leistungen für den Todesfall vor. Damit sind in der genannten Versorgung – im Einvernehmen mit dem Arbeitgeber 
abänderbaren – Reihenfolge bezugsberechtigt:

1. Der Ehegatte/in bzw. der Lebenspartner/in einer eingetragenen Lebenspartnerschaft.
2. Die kindergeldberechtigten Kinder bis zu einem bestimmten Höchstalter (maximal bis zum 25 Lebensjahr).
3. Der namentlich benannte Lebensgefährte/in (eheähnliche Lebensgemeinschaft).
4. Falls keine dieser Personen vorhanden ist und eine Leistung als Sterbegeld gezahlt wird: Sterbegeld (maximal 8.000 EUR) an die 

vom Arbeitgeber mit Einvernehmen des Mitarbeiters benannten Berechtigten, ansonsten die Erben mit Erbschein.  

Zeiten ohne Entgelt (z.B. Elternzeit, längere Krankheit usw.)
Zunächst wird i.d.R. der Vertrag beitragsfrei gestellt. Dies gilt i.d.R. auch für den Arbeitgeberzuschuss. Der Mitarbeiter/in hat die Optionen sich 
den Versicherungsschutz in voller Höhe zu erhalten indem er, entweder die Beiträge aus privaten Mitteln weiterzahlt, nach dem Zeitraum der 
entgeltlosen Zeit die Beiträge für diese Zeit in einer Summe nachholt oder den Vertrag unter bestimmten Voraussetzungen wieder aufleben lässt. 
Hierfür gibt es entsprechende gesetzliche Regelungen.
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FAQ`s
Direktversicherung nach § 3 Nr. 63 EStG

Arbeitslosigkeit und Bürgergeld
Gesetzlich unverfallbare Anwartschaften auf betriebliche Altersversorgung nach dem Betriebsrentengesetz sind nicht verwertbar und werden 
grundsätzlich nicht auf das Bürgergeld angerechnet. 

Wirtschaftlicher Engpass
Kann sich der Mitarbeiter aufgrund einer finanziellen Notsituation die Beiträge nicht mehr leisten, kann er den Beitrag auf einen Mindestbeitrag 
runterfahren oder die Beitragszahlung einzustellen. Dadurch reduzieren sich aber auch die Versicherungsleistungen. 

Insolvenz des Arbeitgebers
Bei Insolvenz des Arbeitgebers, bleibt die Versorgung bei bestehenden Ansprüchen aufgrund des unwiderruflichen Bezugsrechtes unberührt. Der 
Vertrag wird auf den Mitarbeiter übertragen und kann dann fortgeführt werden, oder die Beiträge werden herabgesetzt oder der Vertrag wird 
beitragsfrei gestellt, oder der Vertrag/Deckungskapital kann zu einem neuen Arbeitgeber mitgenommen werden. 

Grundsicherung im Alter
Bei Rentnern, deren regelmäßige Einkünfte sowie vorhandenes Vermögen nicht für den Lebensunterhalt ausreichen, haben einen Anspruch auf 
Leistungen der Sozialhilfe (s.g. Grundsicherung im Alter). Renten aus einer freiwilligen zusätzlichen Altersvorsorge (BAV-Leistungen, freiwillige 
GRV-Beiträge, Renten aus privaten Riester- u. Rürup Verträgen) werden – bis zu einem Betrag von ca. 281,50 EUR (2024) – nicht auf die 
Grundsicherung angerechnet. Hierfür gilt ein Höchstfreibetrag gemäß § 82 Abs. 4 Hs. 2 SGB XII.
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FAQ`s
Direktversicherung nach § 3 Nr. 63 EStG

Steuer und Sozialversicherung
Die Beiträge sind in der Einzahlphase einkommensteuerfrei (§ 3 Nr. 63 EStG), wenn sie im Rahmen eines ersten Beschäftigungsverhältnisses 
(Steuerklasse I – V) gezahlt werden, und soweit sie im Kalenderjahr insgesamt 8 % der Beitragsbemessungsgrenze in der Deutschen 
Rentenversicherung (West) nicht übersteigen.
In der Rentenphase sind die Leistungen als sonstige Einkünfte voll zu versteuern, soweit sie auf Altersvorsorgebeiträgen beruhen, die gemäß
§ 3 Nr. 63 EStG steuerfrei geblieben sind (§ 22 Nr. 5 EStG).

Die Beiträge sind in der Einzahlphase bis zu 4 % der Beitragsbemessungsgrenze in der Deutschen Rentenversicherung (West) sozial-
versicherungsfrei. Beiträge oberhalb der 4% BBG-GRV (West), z.B. aufgrund von Arbeitgeberbeiträgen oder Zuschüssen, führen in der 
Einzahlphase zur Sozialversicherungspflicht. Die Entgeltumwandlung führt zu einer reduzierten Bemessungsgrundlage im Bruttolohn für die 
Leistungen aus den gesetzlichen Sozialversicherungen (Renten-, Kranken-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung) und ggf. anderen 
Sozialleistungen (z. B. des Elterngeldes). Dadurch kann es später zu entsprechend geringeren Leistungen aus diesen Systemen kommen.
Weiterhin kann die Entgeltumwandlung zu einer Beitragspflicht in der gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung führen.
Die Versorgungsleistungen aus einer betrieblichen Altersversorgung unterliegen der Beitragspflicht in der gesetzlichen Kranken- und 
Pflegeversicherung, wenn der Rentner Pflicht- oder freiwillig Versicherter in einer gesetzlichen Krankenversicherung ist, wobei für 
Pflichtversicherte in der Krankenversicherung ein Freibetrag berücksichtigt wird. Dieser Freibetrag liegt aktuell bei der Inanspruchnahme der 
Kapitalleistung im Pensionsalter bei 21.210,00 EUR/monatlich laufende Rentenleistung 176,75 EUR und ist gekoppelt an die Bezugsgröße nach 
§ 18 SGB IV. Steigt die Bezugsgröße, steigt auch der Freibetrag. Privatversicherte sind beitragsfrei.   
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Wahlrecht Rente oder Kapital im Pensionsalter
Kurz vor Rentenbeginn (Ablaufmanagement) kann der Mitarbeiter/in entscheiden ob er anstelle einer lebenslangen Rente zum Rentenbeginn 
alternativ eine einmalige Kapitalzahlung haben möchte. Entscheidet er sich für die Kapitalzahlung endet der Vertrag. Entscheidet er sich für die 
laufende Rentenzahlung, erfolgt diese lebenslang bis zum Tod der versicherten Person. Voraussetzung für das Wahlrecht ist die rechtzeitige 
Beantragung vor dem vereinbarten Rentenbeginn.

Flexibler Rentenbeginn
Leistungen aus einer Direktversicherung können frühestens nach vollendetem 62. Lebensjahr (ältere Verträge vor dem 31.12.2011 nach 
vollendetem 60. Lebensjahr) abgerufen werden. Die Rente verringert sich bei vorzeitiger Inanspruchnahme.

Privatinsolvenz der versicherten Person (Versorgungsberechtigte/r)
In der Ansparphase besteht im Fall einer Privatinsolvenz in der Regel keine Zugriffsmöglichkeit des Insolvenzverwalters auf die bestehenden 
Ansprüche der betrieblichen Altersversorgung. Während der Leistungsphase fallen die oberhalb eines pfändungsfreien Betrages insgesamt zur 
Verfügung stehenden Rentenleistungen in die private Insolvenzmasse. Kapitalzahlungen fallen komplett in die Insolvenzmasse.
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